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Newsletter Ehrenamt in der Flüchtlingshilfe 
Caritasverband Leverkusen e.V. – Oktober 2025 
 

Liebe ehrenamtlich Engagierte, 

 
ich darf Ihnen berichten, dass wir die Ehrenamtlichen des Caritasverbandes Leverkusen, die über 10 Jahre 
aktiv in den unterschiedlichen Diensten und Einrichtungen tätig sind, in zwei schönen Veranstaltungen 
geehrt haben. Dazu zählten auch einige der Engagierten im Bereich Flucht und Migration. Diese Form der 
Wertschätzung soll in Zukunft fortgeführt werden, denn Sie als ehrenamtlich Engagierte schenken den 
Menschen Ihre Zeit und leisten einen besonderen Beitrag für unsere Gesellschaft. Ein besonderer Dank gilt 
meiner Kollegin Birgit Arnolds (Stabsstelle Gemeindecaritas und Ehrenamt), die unseren Verband zum 
31.10.2025 leider verlässt. Sie hat gemeinsam mit unserem Caritasdirektor Carsten Wellbrock diese 
schöne Form der Ehrungen eingeführt und erst ermöglicht. 
 
 

 
 
 
Lassen Sie uns den Herbst gemeinsam gestalten. Besuchen Sie unsere Angebote und Veranstaltungen 
oder begegnen wir uns bei einem Kaffee.  
 
Wir freuen uns auf Sie und Euch. 
 
Ihr Güven Cöcü 
 

PS: Wenn Sie den Newsletter abbestellen möchten, geben Sie bitte Bescheid:  
gueven.coecue@caritas-leverkusen.de 
 

mailto:gueven.coecue@caritas-leverkusen.de
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Wichtige Informationen 
 
STAATENLOSIGKEIT - Rund 120.000 Staatenlose in Deutschland 
In Deutschland lebten Ende April 2025 rund 120.000 Personen ohne Staatsangehörigkeit. Mehr als ein 
Drittel (37 Prozent) waren minderjährig. Das zeigen neue Zahlen des Bundesinnenministeriums auf 
Anfrage des Mediendienstes. Der einzige Weg aus der Staatenlosigkeit ist die Einbürgerung: 2024 wurden 
5.960 Personen ohne Staatsangehörigkeit eingebürgert.  
 
Mehr Informationen dazu unter: https://mediendienst-integration.de/migration/staatenlose.html#c4138 
 

Und unter:  https://mediendienst-integration.de/migration/staatenlose.html 
 
 
STUDIE: Welche Parteien Migranten wählen 
Die CDU hat in den letzten Jahren bei Migranten in Deutschland an Zustimmung verloren, bleibt insgesamt 
aber immer noch die stärkste Kraft. Das zeigt eine aktuelle repräsentative Umfrage der Konrad-Adenauer-
Stiftung. Befragt wurden sowohl Deutsche mit und ohne Migrationshintergrund zu ihrem Wahlverhalten als 
auch Ausländer/innen zu ihren Wahlabsichten. Bei Spätaussiedlern hat die AfD die CDU inzwischen 
überholt. Bei Türkeistämmigen und Russlandstämmigen liegt die SPD vorn.  
 
Dazu mehr in der Umfrage und im Dossier unter:  
https://www.kas.de/documents/252038/33607021/Monitor_Wahlverhalten+von+Menschen+mit+Migrationsh
intergrund.pdf/f60f59b9-17a3-d502-7977-707b4d24a94b?version=1.0&t=1758706749282 
 
https://mediendienst-integration.de/en/integration/politische-teilhabe.html#c2053 
 
 
Ergebnisse zur Wahl des Integrationsrats Leverkusen 
Im Rahmen der Kommunalwahlen in NRW wurde auch der neue Integrationsrat der Stadt Leverkusen 
gewählt. Das Gremium hat insgesamt 34 Abgeordnete, wovon 25 über die Integrationsratswahlen bestimmt 
werden und neun weitere vom Stadtrat entsendet werden. Zur Wahl standen insgesamt sieben Listen. Die 
meisten Stimmen bekam die "Internationale Liste (Inter-Lev)", gefolgt von "Unser Leverkusen" und "Vielfalt 
in Leverkusen". 
 

Die Ergebnisse der Wahl können Sie einsehen unter:  
https://wahl.leverkusen.de/vote/Integrationsratswahl%202025-09-
14/05316000/praesentation/ergebnis.html?wahl_id=61&stimmentyp=0&id=ebene_3_id_1 
 
 
Katholische Flüchtlingshilfe 2015–2025, Ein Videoprojekt 
Im Herbst 2025 hat die Deutsche Bischofskonferenz das Video „An der Seite der Schutzsuchenden – 
Katholische Flüchtlingshilfe 2015–2025“ veröffentlicht. Es gibt einen Einblick in das vielfältige kirchliche 
Engagement für Geflüchtete. Besonders im Fokus stehen dabei Gesichter und Initiativen, die für die 
Flüchtlingsarbeit vor Ort prägend sind. So wird anhand konkreter Beispiele gezeigt, wie Menschen 
solidarisch an der Seite von Geflüchteten stehen und Integrationsprozesse sich erfolgreich gestalten 
lassen. Ebenso werden auch Aktivitäten des Sonderbeauftragten für Flüchtlingsfragen der Deutschen 
Bischofskonferenz vorgestellt. Dazu gehören die bundesweiten katholischen Flüchtlingsgipfel sowie 
regelmäßige Solidaritätsreisen zu den „Hotspots“ des internationalen Fluchtgeschehens. Das Video 
veranschaulicht und würdigt den starken Einsatz der vielen Engagierten. 
 
Das Video finden Sie unter:  
https://www.dbk.de/themen/fluechtlingshilfe/katholische-fluechtlingshilfe-2015-2025 
 
 
 
 
 
 
 

https://mediendienst-integration.de/migration/staatenlose.html#c4138
https://mediendienst-integration.de/migration/staatenlose.html
https://www.kas.de/documents/252038/33607021/Monitor_Wahlverhalten+von+Menschen+mit+Migrationshintergrund.pdf/f60f59b9-17a3-d502-7977-707b4d24a94b?version=1.0&t=1758706749282
https://www.kas.de/documents/252038/33607021/Monitor_Wahlverhalten+von+Menschen+mit+Migrationshintergrund.pdf/f60f59b9-17a3-d502-7977-707b4d24a94b?version=1.0&t=1758706749282
https://mediendienst-integration.de/en/integration/politische-teilhabe.html#c2053
https://wahl.leverkusen.de/vote/Integrationsratswahl%202025-09-14/05316000/praesentation/ergebnis.html?wahl_id=61&stimmentyp=0&id=ebene_3_id_1
https://wahl.leverkusen.de/vote/Integrationsratswahl%202025-09-14/05316000/praesentation/ergebnis.html?wahl_id=61&stimmentyp=0&id=ebene_3_id_1
https://www.dbk.de/themen/fluechtlingshilfe/katholische-fluechtlingshilfe-2015-2025
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Erste-Hilfe-Kurs für psychische Erkrankungen 
Hier noch ein Hinweis, falls sie Interesse an einem solchen Kurs haben: Die Barmer bietet solche Kurse 
online kostenlos an: 
 
https://www.barmer.de/gesundheit-verstehen/psyche/mentale-erste-hilfe?em_cmp=2-
Lead_PMAX_MentaleErsteHilfe_DE-
DE&em_src=pmax&gad_source=1&gad_campaignid=22293941489&gbraid=0AAAAADN9xzWD-
4ARXDDRykdKwJU9YElHp&gclid=EAIaIQobChMI-
POujKW_jwMVnKGDBx1hbgJgEAAYAyAAEgJaDPD_BwE. 
 
 
Sammelband: Kurdisches Leben in Deutschland 
Kurdinnen und Kurden sind eine der größten Einwanderergruppen in Deutschland. Bislang gibt es über 
diese Bevölkerungsgruppe und über antikurdischen Rassismus kaum Forschung. Der neue Sammelband 
„Kurdisches Leben in Deutschland“ mit acht gut verständlichen Beiträgen von Wissenschaftlern und 
Wissenschaftlerinnen beginnt, diese Lücke zu füllen. Ein Schwerpunkt liegt auf den negativen Erfahrungen 
von Kurden in deutschen Kitas und Schulen.  
 
Die Literatur finden Sie unter: 
https://www.beltz.de/fachmedien/sozialpaedagogik_soziale_arbeit/produkte/details/56458-kurdisches-
leben-in-deutschland.html 
 

Mehr Informationen zu Kurden in Deutschland finden Sie unter:  
https://mediendienst-integration.de/gruppen/kurden.html 
 
 

Aktuelle Veranstaltungen in und um Leverkusen 
 
Die Grundsätze des Buddhismus 
Wir möchten uns gemeinsam mit Ihnen der religiösen Vielfalt in Deutschland sowie Leverkusen widmen 
und den gesellschaftlichen Zusammenhalt stärken. Vertreter/innen aus verschiedenen 
Religionsgemeinschaften stellen das Wesentliche ihres Glaubens vor und bieten die Möglichkeit, diesen 
besser kennen zu lernen.  
Werner Heidenreich praktiziert seit über 30 Jahren Meditation und Achtsamkeit, hält Vorträge und leitet 
Seminare und Gesprächskreise. 2006 erschien sein Buch „In Achtsamkeit zueinander finden – Die 
buddhistische Sprache der Liebe“. Er ist Mitglied des internationalen Laienordens „Intersein“, gegründet 
von dem buddhistischen Meister Thich Nhat Hanh. 
Er wird uns mit seinem Vortrag einen Einblick in die Lehren und Kernbotschaften des Buddhismus geben. 
Im Anschluss an den – in Präsenz stattfindenden – Vortrag sind Sie herzlich eingeladen, in einer 
Austauschrunde mit dem Referenten ins Gespräch zu kommen und Ihre Fragen zu stellen. 
 
Termin: Donnerstag, der 20.11.2025, 18.30 bis 20.00 Uhr 
Ort: Clara-Fey-Haus, Bergische Landstraße 86, 51375 Leverkusen-Schlebusch 
Referent: Werner Heidenreich, Buddhist und Autor 
 
Das Angebot ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich bei: 
P.A. Girardi-Junggeburth, 0176-15005143, angela.girardi-junggeburth@caritas-leverkusen.de 
oder Güven Cöcü, 0214/ 855 42 505, gueven.coecue@caritas-leverkusen.de 
 

Eine Veranstaltung des Caritasverband Leverkusen e.V.- Fachdienst für Integration und Migration mit der 
Aktion Neue Nachbarn. 
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Einstieg bei der wupsi GmbH: Zugänge in den Beruf als Busfahrer/in für Neuzugewanderte 
Informationsveranstaltung für Interessierte am Beruf als Busfahrer/in über die verschiedenen 
Einstiegmöglichkeiten 
Es werden die ersten Schritte präsentiert, die Interessierte unternehmen können um den Beruf als 
Busfahrer/in aufzunehmen. Begleitend werden Maßnahmen vorgestellt, die unter bestimmte 
Voraussetzungen in Anspruch genommen werden können, um so einen Einstieg auch auf finanzieller 
Ebene erleichtern können. Zudem gibt es Informationen zum Erwerb des Busführerscheins und den zu 
erwartenden Kosten. 
Im Anschluss kann eine Beratung zu Themen rund um den Einstieg in den Arbeitsmarkt durch die KIM 
Case Manager/innen in Anspruch genommen werden. Eine Sprachmittlung für die Veranstaltung ist auf 
frühzeitige Anfrage ebenfalls möglich. Bitte nennen Sie hierzu bei Anmeldung die gewünschte Sprache. 
 
Termin: Montag, der 03.11.2025, 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Ort: Service-Point Integration, Fußgängerzone City in der "Luminaden"-Passage (Obergeschoss), 
Wiesdorfer Platz, 51373 Leverkusen-Wiesdorf 
Referent/innen: Frau Eda Celen, wupsi GmbH, Herr Halit Dasman, wupsi GmbH, Betriebsleiter HBB 
Beratung: Herr Carsten Blecher, KIM Casemanagement KI, Frau Ruth Mapassi, KIM Casemanagement 
Caritasverband Leverkusen, Frau Simona Böckler, KIM Casemanagement Diakonisches Werk 
 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung bis zum 30.10.2025 und Information bei: 
Stadt Leverkusen, Kommunales Integrationszentrum, Asmae El Khattouti, 0214/406 5246, 
KI@Stadt.Leverkusen.de 
 

Eine Veranstaltung des Kommunalen Integrationszentrum Leverkusen und der wupsi GmbH. 
 
 
Kraftvoll engagiert – Resilienz im Ehrenamt  
Seid ihr durch euer Ehrenamt auch manchmal herausgefordert – vor allem, wenn es sich mit privaten und 
beruflichen Anforderungen verbindet? Resilienz hilft, mit Belastung besser umzugehen und neue 
Energiequellen zu erschließen. Doch wie wird man resilienter? Kann man das lernen? Aber ja! 
In unserer herausfordernden Zeit wird es immer wichtiger, sich innerlich zu sortieren. Hierfür ein 
Handwerkszeug zu erlernen, stärkt uns persönlich und wirkt sich positiv auf unseren Alltag und unser 
Engagement aus. Christine Pehl, freiberufliche Dozentin für innere und äußere Nachhaltigkeit zeigt in 
diesem Workshop praktische Wege auf: Gemeinsam betrachtet ihr konkrete Schritte für mehr 
Selbstfürsorge und prüft, was wirklich wertvoll ist. Ihr erfahrt, wie ihr Belastungen reduziert, Ressourcen 
aktiviert und Lust auf neue Wege im Engagement weckt. 
 
Termin: Montag, der 10.11.2025, 17:00 – 18:30 Uhr  
Format: Online via Zoom Meeting 
Referentin: Christine Pehl, Dozentin für Innere und äußere Nachhaltigkeit  
 
Das Angebot ist kostenfrei. Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
https://veranstaltungen-landesservicestelle-nrw.de/stark-fuers-ehrenamt/selbstfuersorge-ehrenamt/ 
 

Eine Veranstaltung im Rahmen der Veranstaltungsreihe Stark fürs Ehrenamt der Landesservicestelle für 
bürgerschaftliches Engagement Nordrhein-Westfalen. 
 
 

Online-Seminare aus der Reihe DemokratieSTARK der Friedrich-Ebert-Stiftung 
 
„Nicht in meinem Seminar!“ Wie wir als Leitung mit rechtspopulistischen Störungen umgehen und 
unser Konfliktverhalten erweitern können 
Rassistische, diskriminierende oder aufhetzende Störungen nehmen in Lernräumen zu. Schließlich sind 
diese auch nur Räume innerhalb der Gesellschaft, die auf allen Ebenen von einem Rechtsruck bedroht ist. 
Bei vielen Menschen löst dies Ohnmacht und Überforderung aus – und doch gibt es vielfältige Wege sich 
zu widersetzen. Als Pädagog/innen oder Trainer/innen können wir einen besonderen Beitrag leisten, denn 
unser Handeln hat Auswirkung auf eine ganze Gruppe, mit der wir arbeiten. 
 

Termine: Mittwoch, 29. Oktober 2025 | Donnerstag, 30. Oktober 2025 | Montag, 03. November 2025 

mailto:KI@Stadt.Leverkusen.de
https://veranstaltungen-landesservicestelle-nrw.de/stark-fuers-ehrenamt/selbstfuersorge-ehrenamt/
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Uhrzeit: jeweils 16:30 - 20:30 Uhr 
Teilnahmepauschale: 20 € 
Anmeldung: https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/283983 
 
 
Online-Seminar: Täuschend echt – wie Desinformation wirkt und wie wir uns wehren können 
Desinformationen prägen unseren gesellschaftlichen Diskurs stärker denn je. In diesem Online-Seminar 
tauchen wir tief in diese Welt ein. Wir kombinieren dabei fachliche Inputs, interaktive Übungen, Diskussion 
und Austausch. Im ersten Teil klären wir, was Desinformationen eigentlich sind und warum es wichtig ist, 
sie von anderen Formen falscher Informationen zu unterscheiden. Wir betrachten ihre historische und 
gesellschaftliche Verankerung und die Rolle sozialer Medien. Außerdem zeigen wir, wie Desinformation als 
Teil politischer Ideologien eingesetzt wird. 
 

Termine: Dienstag, 04.11.2025 | Donnerstag, 06.11.2025 | Dienstag, 13.11.2025 
Uhrzeit: jeweils 17:00 - 20:00 Uhr 
Teilnahmepauschale: 20€ 
Anmeldung: https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/284060 
 
 
Online-Seminar: Views für Demokratie! Erfolgreich gegen rechte Narrative auf TikTok 
Spätestens seit den letzten Bundestagswahlen ist klar, welchen Einfluss TikTok haben kann. Ob politische 
Bildungsarbeit, zivilgesellschaftliches Engagement oder Kommunalpolitik – wer heute junge Menschen 
erreichen will, kommt an TikTok kaum vorbei. Die Plattform ist längst mehr als Unterhaltung: Sie ist ein Ort 
der Meinungsbildung. Gerade rechte Akteure nutzen TikTok strategisch, professionell – und oft erfolgreich. 
Ihre Inhalte sind leicht zugänglich, emotional und bedienen algorithmische Mechanismen perfekt. Doch 
auch wir haben etwas zu sagen. Demokratie braucht Sichtbarkeit. Und Menschen, die sich trauen, auf 
kreative Weise Haltung zu zeigen. 
 
Termine: Dienstag, 18.11.2025 | Donnerstag, 20.11.2025 | Dienstag, 25.11.2025 
Uhrzeit: jeweils 17:00 - 20:00 Uhr 
Teilnahmepauschale: 20 € 
Anmeldung: https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/283938 
 
Weitere Informationen zu der Reihe bei: 
Yasmin Berkenbrink, Friedrich-Ebert-Stiftung e.V., Landesbüro Nordrhein-Westfalen, Godesberger Allee 
149, 53175 Bonn, Mail: anmeldung.lbnrw@fes.de, Homepage: www.fes.de/landesbuero-nrw/ 
 
 
Regelmäßige Angebote  
 
Empowerment Café 
Es handelt sich um ein Angebot, das der Verbesserung der Sprachkompetenzen in deutscher Sprache 
dient und gleichzeitig einen Raum für Begegnung, Austausch und Stärkung bietet.  
 

• Modul 1: Fremdsein 

• Modul 2: Interkulturalität 

• Modul 3: Empowerment 

• Modul 4: Rollenbilder 

• Modul 5: Sexualität und Gewalt 

• Modul 6: Familie und Haushalt 
 
Termin: immer donnerstags, 19:00 – 20:30 Uhr  
Ort: Integrationsrat, Manforter Straße 184, 51373 Leverkusen 

Weitere Informationen unter: 0214/ 890 860 44, info@levbc.de  

Ein Angebot des Leverkusener Bildungs-Center, des Kommunalen Integrationszentrum Leverkusen. 

https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/283983
https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/284060
https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/283938
mailto:anmeldung.lbnrw@fes.de
http://www.fes.de/landesbuero-nrw/
mailto:info@levbc.de
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Chorprojekt "Stimmen der Stärke" im AWO Familienseminar 
Das AWO Familienseminar hat das Chorprojekt "Stimmen der Stärke" gestartet. Dort werden gemeinsam 
Lieder aus verschiedenen Kulturen gesungen, was Kreativität, Begegnung, Spaß und Freude fördern soll. 
Das Projekt richtet sich explizit an Frauen. 
 
Termin: Der Chor trifft sich immer montags von 11:00 bis 13:00 Uhr 
Ort: AWO Familienseminar, Berliner Platz 3, 51379 Leverkusen 

Referentin: Chorleiterin Martina Gassmann 

 

Anmelden können Sie sich unter: 01578-5037563, familienseminar@awo-lev.de 
 

Ein Angebot des AWO Familienseminar, des Kommunalen Integrationszentrum Leverkusen gefördert 
durch das Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration des Landes NRW 
 

 

Termine 
 
03.11.25 Einstieg bei der wupsi GmbH: Zugänge in den Beruf als Busfahrer/in für Neuzugewanderte 
10.11.25 Kraftvoll engagiert – Resilienz im Ehrenamt 
20.11.25 Die Grundsätze des Buddhismus  
 
 

Unterstützungsbedarf 
 

 
➢ Radler gesucht: Wir beabsichtigen, in den nächsten Monaten eine Fahrrad-Rikscha anzuschaffen, mit 

der jeweils ein oder zwei z. B. Senioren aus unseren Einrichtungen herumgefahren werden könnten. 
Dafür suchen wir Ehrenamtliche, die mindestens einmal im Monat ca. insgesamt 3 Stunden Zeit hätten, 
die Rikscha im Altenzentrum St. Elisabeth abzuholen, die Senioren abzuholen und eine Fahrt zu 
machen. Natürlich erhalten Sie eine Schulung und gründliche Einweisung. 
Viele Caritasverbände haben schon eine Rikscha. 
Unter folgendem Link können Sie sich schon einmal inspirieren lassen:  
https://caritas-aachen.de/angebote/%25angebote_categories%25/flaniermobil/ 
Interessierte melden sich bitte bei Regina Moka (regina.moka@caritas-leverkusen.de) Tel. 02171 - 
84566). 
 
 

Kontakt  
 
 
Caritasverband Leverkusen e.V. 
Güven Cöcü, Integrationsbeauftragter 
Bergische Landstraße 80 
51375 Leverkusen 
 
0214 / 855 42-505 
gueven.coecue@caritas-leverkusen.de 
www.caritas-leverkusen.de 
 
Infos und Berichte über Aktionen auch unter: 
http://regional.aktion-neue-nachbarn.de/regionale_angebote_vor_ort/leverkusen/ 

mailto:familienseminar@awo-lev.de
https://caritas-aachen.de/angebote/%25angebote_categories%25/flaniermobil/
mailto:regina.moka@caritas-leverkusen.de
mailto:gueven.coecue@caritas-leverkusen.de
http://www.caritas-leverkusen.de/
http://regional.aktion-neue-nachbarn.de/regionale_angebote_vor_ort/leverkusen/

